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1716 Mai 10 . , [Abtei ] Rheinau A

SCHREIBEN VON A[ BT] G[EROLD II . ZURLAUBEN] AN [ALT] AMMANN[UND
DERZEITIGENSTADT- UND AMTSRAT] , RITTER BEAT JA¬
KOB II . ZURLAUBEN, BARON VON THURN UND GESTELENBURG,
ZUG

"Beliebe S . Benedict abbatum und S . Geroldum gegen ein anderen zuo-
stellen.

Der Habitus S . Benedicti ist bekant , mit Jnful und Stab , mit Under-
schrifft S . Benedictus Abbas.

Der Heilige Geroldus wirdt auch in Habitu Benedictino dargestellt , Si¬
ne barba , wie St . Benedictus . Oder will man beiden den Bart zuostel-

len . Hat es kein bedenken . Man macht ihm den Hertzoglichen Stab und
Cron zuo und mit der Underschrifft S . Geroldus Dux Saxoniae . *

. . . 7
Uber die Waldtkirchische appellations attestata contra iura . . . [mo-

nasterii ] , was führt man vor ein Meinung ? . . .

Möchte vernemmen , wo die DagSatzung ^ dis Jahr gehalten werde . Und wer

von Seiten des Lobl . Canton Zug allda erscheinen werde [ - es waren
dies Klemens Damian Weber und Christoph II . Andermatt ] ” .

1) Möglicherweise ist diese Beschreibung in Zusammenhang mit einem Kunst¬
auftrag Beat Jakobs II . ? Zurlauben zu sehen , s . etwa AH 28/121.

2 ) Streit des Johann Franz Anton von Waldkirch mit der Abtei Rheinau . In
diesem Streit hatte Beat Jakob II . Zurlauben von den V kath . im Thurgau
reg . Orten , den Schirmorten der Abtei , Ortsstimmen zugunsten Rheinaus
erwirkt , s . EA VII 1 , 770 Art . 373 sowie AH 72/107.

3 ) Damit dürfte die gemeineidg . Tagsatzung vom 5 . - 18 . Juli 1716 in Frauen¬
feld gemeint sein , an welcher dann auch genannter Waldkircherstreit zur
Sprache kam, s . EA VII 1 , 106 (Nr . 80 ) .

Original , mit Siegel - AH 91 , 88 - 89 - Blatt 89 r  leer
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